
Jahrgang 23	 Freitag, den 14. Juni 2013	 Nummer 6

Der Stadtkurier

Talsperrenkonzerte am 12. und 13. Juli 2013
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Was gibt es Neues im Städtchen?
Nach einem langen und sonnenarmen Winter haben wir Ende 
Mai/Anfang Juni mit den nächsten Witterungsunbilden gekämpft. 
Tagelanger Regen hat auch unsere Bäche und die Talsperren 
über das übliche Maß gefüllt. Einen Höchststand hatten wir am 
01.06.2013. An diesem Tag ist in den frühen Morgenstunden das 
Tammich übergelaufen und hat sich bis zum Zipfel entlang der 
Schmalkalder Straße und der Hauptstraße ergossen. Dank des 
Einsatzes unserer Feuerwehr konnte das Tammich binnen we-
niger Stunden gebändigt werden. Ich danke den Einsatzkräften 
für ihr schnelles und umsichtiges Handeln. Da ich selbst mit vor 
Ort war, konnte ich mir ein Bild zu den Ursachen machen. Fest 
steht, dass wir insbesondere bezüglich der Rechen im vorderen 
Tammich Abhilfe schaffen müssen. Diese sind bei Hochwasser 
zu schnell mit Treibgut verstopft und sorgen so für Probleme.

Im Vergleich zu den anderen Regionen Deutschlands haben wir 
dennoch lediglich nasse Füße bekommen. Unsere Talsperren 
waren zu keiner Zeit in Gefahr! Insoweit konnte unsere Feuer-
wehr mit 8 Kameraden in Ostthüringen und Sachsen sowie mit 
weiteren 7 Kameraden in Sachsen-Anhalt Hilfe leisten. Auch die-
sen Kameraden gilt unser Dank.

Leider haben wir auch bezüglich unseres Stadt- und Vereins-
festes unter der schlechten Witterung gelitten. Letztlich war es 
gut, dass wir unser Heudepot haben, in welches wir uns zurück-
ziehen konnten, so dass das Fest anders als zahlreiche andere 
Veranstaltungen nicht abgesagt werden musste. Obwohl wir ei-
nen langfristigen Vertrag mit den Schaustellern hatten, welcher 
eine ordentliche Anzahl an Fahrgeschäften garantieren sollte, 
mussten wir feststellen, dass unser Vertragspartner, Herr Schil-
ling, mit wesentlich weniger Fahrgeschäften angereist war, als 
verabredet. Der für das Wochenende angekündigte Regen und 
die schlechten Erfahrungen der vergangenen Jahre waren hier 
wohl der Auslöser. Ebenso war es mit den Händlern, von wel-
chen sich eine größere Anzahl angemeldet hatte, welche aber 
aus denselben Gründen nicht gekommen sind. Schließlich hat 
uns dann noch am Freitag um 14 Uhr der Leiter des Fanfarenzu-
ges Multicar Waltershausen angerufen und mitgeteilt, dass eine 
vertraglich vereinbarte Teilnahme am Umzug abgesagt werden 
muss. Obwohl wir sofort nach Ersatz gesucht und mehr als 10 
andere Musikkapellen angefragt haben, war in einer derart kur-
zen Zeit kein Ersatz beschaffbar, so dass wir beim Umzug ohne 
zweiten Klangkörper auskommen  mussten. Umso erfreulicher ist 
es, dass der Tag der Vereine am Sonnabend, welchen wir wegen 
der schlechten Witterung und des aufgeweichten Stadtparkes im 
Heudepot stattfinden lassen mussten, dennoch eine recht gute 
Veranstaltung geworden ist. Viele Vereine haben sich und ihre 
Arbeit vorgestellt und so für einen bunten Nachmittag gesorgt. 
Am Umzug der Vereine am Sonntag haben insgesamt 16 Grup-
pen teilgenommen. Das waren rund 350 Personen, so dass un-
ser Heudepot am Ende sehr gut gefüllt war. Dies war ein sehr 
schöner Anblick. Einen solchen Umzug hatten wir lange Zeit nicht 
in Tambach-Dietharz! Unser diesjähriges Stadt- und Vereinsfest 
war damit ein sehr guter Neuanfang, auf welchem wir im kom-
menden Jahr aufbauen können. Dann wissen wir, was wir anders 
(bspw. Auswahl der Band am Samstag) oder noch besser ma-
chen können. Ich danke allen Vereinen, welche vereint an einem 
guten Fest mitgewirkt haben.

Zum Thema Winter habe ich noch einen Nachtrag. Wie sicher-
lich bekannt ist, gibt es vom Regionalverbund Thüringer Wald ein 
Schneetelefon, welches über die Wintersportbedingungen infor-
miert. Für die Region Tambach-Dietharz werden die Meldungen 
von unserer Tourist-Information vorgenommen. Am Ende der 

Wintersaison findet dazu eine Auswertung statt. Unsere Mitarbei-
terinnen haben dabei wegen ihrer kontinuierlichen, aktuellen und 
qualitativ guten Arbeit den dritten Platz im Vergleich aller Schnee-
melder im Thüringer Wald belegt. Ich gratuliere zu diesem guten 
Ergebnis!

Am 09.Juni 2013 hat eine Abordnung unserer Stadt am Umzug 
beim Thüringentag in Sondershausen teilgenommen. Ich hoffe, 
Sie konnten uns im Fernsehen sehen. Vielen Dank auch hier 
an die mitwirkenden Vereine: Trachtengruppe 7 Täler, TFC und 
Schützencompagnie Tambach. Wir konnten auf diesem Wege für 
unsere Stadt, die Talsperrenkonzerte und das Rafting werben.
Wie auf der Titelseite dieser Ausgabe des Stadtkuriers ersicht-
lich, finden die Talsperrenkonzerte in diesem Jahr am 12.Juli und 
13.Juli statt. Den Auftakt bildet am 12.Juli um 19.30 Uhr eine Eh-
rung anlässlich des 150. Geburtstages von Hugo Mairich, dem 
Planer unserer Alten Tambacher Talsperre. Danach beginnt um 
20.00 Uhr ein Konzert des Wehrbereichsmusikkorps III mit an-
schließendem Feuerwerk. Am Sonnabend, den 13.Juli 2013, er-
leben wir ab 16.00 Uhr Classic Rock mit der Thüringenphilharmo-
nie und der Gruppe Vital. 

Ich habe mich zusammen mit unserer Tourismus-Information mit 
Georgenthal verständigt, wie die Zusammenarbeit auf touristi-
schem Gebiet vertieft werden kann. Herausgekommen ist, dass 
wir gegenseitig die vorhandenen Einrichtungen besser ausnut-
zen wollen. Zum Tag des Geotops am 15.September wollen wir 
eine gemeinsame Veranstaltung am Bromacker durchführen. 
Desweiteren soll das Fest an der Lohmühle zum 3.Oktober auch 
dieses Jahr stattfinden. Dabei wird es rund um das Thema Holz 
gehen. Auch auf diesem Gebiet verbindet uns vieles mit Geor-
genthal. Die guten Beziehungen zu unserer Nachbargemeinde 
sind zu pflegen, schließlich wissen wir nicht, wie konkret in Zu-
kunft die Forderungen unserer Landesregierung nach größeren 
Verwaltungseinheiten werden!

Der Wasser- und Abwasserzweckverband hat uns mitgeteilt, 
dass er eine Erneuerung der Quellleitungen im Mittelwasser-
grund, ausgehend von den Quellen Gespring, Buchenberg und 
Kammerbach zur Wasseraufbereitung an der Alten Tambacher 
Talsperre plant. Dabei soll insbesondere die noch zu großen Tei-
len in der Talsperre verlaufende Leitung um diese herum verlegt 
werden. Dies zeigt uns, dass unser Zweckverband auch weiterhin 
großen Wert auf den Erhalt der Quellen legt und das ist auch gut 
so!

Die Beschilderung einiger historischer Gebäude im Ort wurde 
im Rahmen der Beschilderung des Lutherweges vorgenommen. 
Ausgestaltet und gefertigt wurden die Schilder von der NH Pro-
jekt Stadt, Wohnstadt Weimar. Wie ich inzwischen in einigen Ge-
sprächen mit Bürgern erfahren habe, kann man über die Ausge-
staltung geteilter Auffassung sein. Ich bin dennoch froh, dass wir 
eine entsprechende Beschilderung zusätzlich in das Projekt Be-
schilderung des Lutherweges einfließen lassen konnten, nach-
dem die Beschilderung ursprünglich nicht in dem geförderten 
Projekt vorgesehen war. Insoweit haben wir auch die entspre-
chend einheitlicher Vorgaben vorgenommene Ausgestaltung zu 
akzeptieren.

Neu beschildert wurde auch unser Wildgehege. In Abstimmung 
mit der IG Mäh haben wir zusätzlich vor deren Gelände zwei 
Erklärungstafeln bezüglich der dort gehaltenen Thüringer Wald-
ziegen und Heidschnucken aufgestellt. Damit ist es eine runde 
Sache, wenn man von der Triftstraße aus zum Wildgehege läuft. 
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Aus dem Rathaus

Sitzung des Hauptausschusses
Der Termin der Sitzung des Hauptausschusses im Juni ist ab-
weichend von der ursprünglichen Planung (26.06.) am

	 Donnerstag, dem 27.06.2013, 19.00 Uhr
	 im Konferenzzimmer der Stadtverwaltung.

Zum öffentlichen Teil der Tagung sind die Einwohner herzlich 
eingeladen.

Schütz
Bürgermeister

Termin Grundstücks- und Bauausschuss
Die nächste Sitzung des Grundstücks- und Bauausschusses 
wird durchgeführt als öffentliche Tagung

	 am Mittwoch, den 26.06.2013
	 um 19.00 Uhr im Konferenzraum
	 der Stadtverwaltung Tambach-Dietharz
	 Burgstallstraße 31a, 99897 Tambach-Dietharz

Die Tagesordnung entnehmen Sie bitte den Aushängen.
Schüßler
Vorsitzender Grundstücks- und Bauausschuss

Sprechstunden 
des Kontaktbereichsbeamten der Polizei
Die Sprechstunden für die Bürger der Stadt Tambach-Dietharz 
führt der Kontaktbereichsbeamte der PI Gotha jeweils donners-
tags von 15.00 bis 18.00 Uhr in seinem Dienstzimmer im Bürger-
haus, Kellergeschoss durch.
K. Fiebig
Polizeihauptmeister

Sprechstunde der Schiedsstelle
Die Sprechstunde der Schiedsstelle findet 
nach telefonischer Absprache 
036252 49200
	 am letzten Dienstag eines jeden Monates
	 von 18.00 bis 19.00 Uhr
	 im Bürgerhaus Tambach-Dietharz
	 Burgstallstr. 31a
	 Raum 29
statt.
Haar
Schiedsmann

Beratung der Deutschen Rentenversicherung
Jeden 2. und 4. Dienstag des Monats findet von 14.00 bis 18.00 
Uhr im Rathaus der Stadt Tambach-Dietharz eine Beratung und 
Aufnahme von Rentenanträgen aller Art statt.
Terminvergabe für schriftliche Anträge unter
03622/60236 bzw. 0174 - 9177431
Gimm
Hauptamt

Tourist-Information

Veranstaltungen Juni / Juli 2013
Sonntag, 16.06.2013
10 - 13 Uhr	 Kräuterwanderung & 
	 geomantische Betrachtung der Natur
	 Anmeldung unter 036252 46058
	 Naturheilpraxis Anke Schilling, Oberhofer Straße 

13
Samstag, 22.06.2012
ab 11.00 Uhr	 Hüttenversorgung mit Spanferkel am Spieß 

zur Sommersonnenwende
	 durch den Bergsteiger- und Wanderverein 

Tambach-Dietharz e.V.
	 Tambacher Hütte am Falkenstein
Samstag, 29.06.2013
	 Disco-Party
	 Heudepot, Burgstallstraße
Sonntag, 30.06.2013
10.00 Uhr	 Orgelgottesdienst
	 Elisabethkirche, Georgenthal

Insbesondere bei den Kindern ist ein solcher Spaziergang sehr 
beliebt.

Leider müssen wir feststellen, dass wir wieder zunehmend Müll-
ablagerungen im Wald haben. Insbesondere im Bereich des Goll-
hardtstempelchens scheint es immer wieder Zeitgenossen zu 
geben, welche aus Eigennutz unsere schöne Natur schädigen. 
Zögern Sie nicht, uns derartigen Frevel mitzuteilen. Anzeigen lei-
ten wir an das Umweltamt in Gotha weiter.

Seit dem 01.Juni ist die Seniorensiedlung am Spittergrund be-
zogen. Vom Ergebnis der Bauarbeiten konnten sich alle am Tag 
der offenen Tür am 15. Mai ein Bild machen. Jeder, der da war, 
wird mir zustimmen, dass das Löffler Diakoniewerk hier eine sehr 
schöne Einrichtung geschaffen hat. Die offizielle Einweihungsfei-
er findet am 05. Juli statt.

Da ich immer wieder gefragt werde, ob und wie das Kinderhospiz 
Tambach-Dietharz läuft, habe ich mich für Sie bei der Leiterin 
erkundigt. Frau Werner hat mir mitgeteilt, dass 2012 insgesamt 
77 lebensverkürzt erkrankte Kinder, Jugendliche und junge Er-
wachsene in Tambach-Dietharz zu Gast waren. Hinzu kommen 
163 Familienangehörige. Die durchschnittliche Verweildauer liegt 
bei 2 Wochen, so dass es 2012 im Kinderhospiz insgesamt 2.220 
Übernachtungen gab. Die Gäste kommen aus ganz Deutschland 
und fühlen sich bei uns sehr wohl. Sie genießen die Möglichkeit 
einer Auszeit.

Marco Schütz
Bürgermeister
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Donnerstag
13.30 Uhr	 Skat-Nachmittag
	 Bürgerhaus, Raum 29 (EG), Burgstallstraße 31a
Freitag
14.00 Uhr	 Senioren- bzw. Spielenachmittag
	 Seniorenclub des IB, Schützenstraße 13
Samstag / Sonntag
ca. 16.00 Uhr	Wildfütterung
	 am Wildgehege Nähe Saurier-Ausgrabungsstätte
Sonntag
14 u. 15 Uhr	 Führung Alte Tambacher Talsperre
	 Treffpunkt: an der Blockhütte, 
	 Talsperrstraße 25-27

auf Anfrage in der Tourist-Information:
	 Führung im Heimatmuseum, Waldstraße 1

Alle Angaben sind ohne Gewähr!

Den aktuellen Jahresüberblick
aller bisher gemeldeten Veranstaltungen

finden Sie auch im Internet unter:
www.tambach-dietharz.de.

S. Lesser
Tourist-Information

Unser Stadt- und Vereinsfest …
… war ein voller Erfolg, trotz Wetterkapriolen. Hiermit möchten 
wir uns noch einmal ganz herzlich bei all den fleißigen Leuten be-
danken, die dafür gesorgt haben, dass unser diesjähriges Stadt- 
und Vereinsfest nicht in`s Wasser fallen musste. Da aufgrund der 
extremen Niederschläge unser Park nicht genutzt werden konnte 
und als Plan B das Heudepot herhalten musste, war es trotz al-
lem eine gelungene Veranstaltung mit einem super Programm.

Sonntag, 30.06.2013
13.00 Uhr	 Traditionelles Bergseefest
	 am Bergsee an der Ebertswiese
Samstag, 06.07.2013
9 - 16 Uhr	 Thüringen ULTRA
	 - der 100-km-Ultra-Marathon
	 Start und Ziel in Fröttstädt
	 Verpflegungspunkt am Schützenplatz in Tam-

bach-Dietharz
Samstag, 06.07.2013
ab 10.00 Uhr	 Ritter, Recken, Heldenspiele anno 1256
	 - Walinvelser Mittelalterspiele mit Feuershow
	 Ochsenwiese, verlängerte Fuchsbergstraße
Sonntag, 07.07.2013
10.00 Uhr	 Geführte Wanderung zu den Steinbrüchen
	 und der Ursaurier-Grabungsstätte Bromacker
	 Treffpunkt am Sauriermodell, Erlebnispark Loh-

mühle
Sonntag, 07.07.2013
ab 10.00 Uhr	 Ritter, Recken, Heldenspiele anno 1256
	 - Walinvelser Mittelalterspiele
	 Ochsenwiese, verlängerte Fuchsbergstraße
Freitag, 12.07.2013
19.30 Uhr	 Ehrung von Hugo Mairich 
	 anlässlich seines 150. Geburtstages
	 durch die Bürgermeister von Gotha und Tam-

bach-Dietharz
	 und den Freundeskreis Leinakanal e.V. Gotha
20.00 Uhr	 Benefizkonzert des 
	 Wehrbereichsmusikkorps III der Bundeswehr
	 mit anschl. Feuerwerk
	 Alte Tambacher Talsperre
Samstag, 13.07.2013
16.00 Uhr	 Talsperrenkonzert mit der Thüringen Philhar-

monie Gotha und Vital
	 „Best of Classic & Rock“ mit Wasserfall
	 Alte Tambacher Talsperre
Sonntag, 14.07.2013
10.00 Uhr	 Zentralgottesdienst 
	 des Kirchenkreises Waltershausen/Ohrdruf
	 Alte Tambacher Talsperre
Sonntag, 21.07.2013
13.00 Uhr	 Preisskat mit den Tambacher Buben
	 Schützenhaus, Apfelstädter Straße
Sonntag, 29.07.2013
10.00 Uhr	 Orgelgottesdienst
	 Bergkirche Dietharz, Kirchstraße

Jede Woche wieder:

Täglich
10 - 15 Uhr 	 Tennis für Jedermann
	 Schnupperkurs für Anfänger oder Fortgeschritte-

ne
	 barrierefreie Tennisanlage, Apfelstädter Straße
Dienstag bis Sonntag
10 - 18 Uhr	 Erkunden - Erleben - Erholen
	 von Angelteich bis Wasserspielplatz
	 Erlebnispark und Museum Lohmühle
Dienstag
10.00 Uhr	 Krabbelgruppe
	 des Familienzentrums Tambach-Dietharz
	 Bürgerhaus, Sportraum, Burgstallstraße 31a
Mittwoch
13.30 Uhr	 Rommé-Nachmittag
	 Bürgerhaus, Raum 29 (EG), Burgstallstraße 31a
Mittwoch
14.00 Uhr	 Führung/Besichtigung 
	 Alte Tambacher Talsperre
	 und Historisches Sägewerk
	 Treffpunkt: Sägewerk, Talsperrstraße 14
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Vital

Die Thüringen Philharmonie Gotha und „Vital“ lassen es am 
Samstag, 13. Juli 2013 classisch rocken. Große Rock-Hymnen 
von Queen, Abba u.a. werden ebenso zu hören sein, wie Sinfoni-
sche Klassiker von Verdi, Mozart, Beethoven usw. 
Das Konzert beginnt um 16.00 Uhr, der Einlass ist ab 15.00 Uhr 
geöffnet. Zum furiosen Finale des Konzertes gegen 18.00 Uhr 
wird der Wasserfall in Betrieb genommen.
Karten der zwei Preiskategorien gibt es für 15,00 und 19,00 
Euro, ermäßigt für 13,00 und Kinder für 6,00 Euro in der Tourist-
Information Tambach-Dietharz sowie im Ticket Shop Thüringen, 
in allen Pressehäusern der Zeitungen TA/OTZ/TLZ und unter 
www.ticketshop-thueringen.de
Restkarten (18,00 und 23,00 Euro) sind an der Tageskasse er-
hältlich.
Touristinformation Tambach-Dietharz

TOP 10 
der Schneemelder im Thüringer Wald …

… und Tambach-Dietharz ist dabei!

Trotz Konkurrenz von über 50 Schneemeldern haben wir es in 
diesem Jahr auf Platz 3 geschafft. Der Regionalverbund Thürin-
ger Wald ehrt in jedem Jahr die 10 besten Schneemelder. Für die 
ersten 3 Plätze gibt es sogar tolle Preise.

Entscheidend für die Be-
wertung der Schneemelder 
ist die Regelmäßigkeit und 
Pünktlichkeit der Meldungen, 
ob nur einmal innerhalb von 
24 Stunden gemeldet wurde 
oder öfter. Je nach Wetterla-
ge und der aktuellen Präpa-
rierung der Loipen, Ski- und 
Winterwanderwege, kann 
das bis zu dreimal am Tag 
sein.
Gemeldet werden die 
Schneehöhen im Skigebiet, 
Schneequalität, Temperatur, 
aktuelle Wetterlage sowie 
der aktuelle Zustand der 
angebotenen Strecken. Ver-
anstaltungen die in „Schnee 
und Eis“ stattfinden, wie Ski-
fasching, Hörnerschlittenrennen o.ä. können ebenfalls gemeldet 
werden. Diese Informationen werden dann an verschiedene Stel-
len weitergeleitet und veröffentlicht z.B. an das Internet, Radio, 
den Deutschen Wetterdienst oder auch an das Fernsehen.

Und hier die Platzierungen:
Platz 	 Ort
1. 	 Siegmundsburg
2. 	 Masserberg
3. 	 Tambach-Dietharz
4. 	 Brotterode
5. 	 Oberhof

Am Sonntag hatte Petrus ein Einsehen und hat die Schleusen 
geschlossen. Trotz kurzfristiger Absage einer Kapelle war der 
Umzug durchaus gelungen und alle Vereine konnten sich wun-
derbar präsentieren - nicht zuletzt durch die Ansagen eines ein-
zelnen Herrn auf der Bühne. Danke Egon!
Dass verschiedene Dinge optimiert werden können, ist ganz klar. 
Deshalb freuen wir uns auf Eure Kritiken und Vorschläge, natür-
lich auch über das ein oder andere Lob.
Wir staunen selbst immer wieder, wie vielfältig sich das Vereins-
leben in unserem Ort gestaltet und mit welchem Elan sich die 
Mitglieder der Vereine an den Festivitäten, die über den Jahres-
verlauf in Tambach-Dietharz anstehen, beteiligen.
Dafür auch noch einmal Danke - ist ein schönes Arbeiten mit 
Euch!
Ebenfalls ein extra Dankeschön an unseren Bauhof, der für uns 
auch kurzfristige „Sonderwünsche“ realisiert.
Erwähnen wollen wir auch unsere Jungs und Mädels von der hie-
sigen Feuerwehr, die mit ihrer Einsatzbereitschaft dafür gesorgt 
haben, dass nicht unser ganzer Ort vorfristig als Wildwasserraf-
ting-Strecke umfunktioniert werden musste.

Bis zum nächsten Event!

Tourist-Information
Undine Rausch

The Best of Classic und Rock
Unter diesem Motto präsentieren sich im Juli die beliebten Tal-
sperrenkonzerte an der Alten Tambacher Talsperre.
Am Freitag, den 12. Juli 2013 gibt das Wehrbereichsmusikkorps 
III der Bundeswehr einen bunten Querschnitt seines musikali-
schen Könnens zum Besten. Das Benefizkonzert für das Kinder-
hospiz Mitteldeutschland beginnt um 20.00 Uhr, Einlass ist ab 
19.00 Uhr.
Die Krönung des Abends wird gegen 22.00 Uhr das mittlerweile 
traditionelle Feuerwerk über der Staumauer sein. 
Karten gibt es für 12,00 und 15,00 Euro (ermäßigt 10,00 und 
Kinder 6,00 Euro) in der Tourist-Information Tambach-Dietharz 
sowie im Ticket Shop Thüringen, in den Pressehäusern der Zei-
tungen TA/OTZ/TLZ und unter www.ticketshop-thueringen.de
Restkarten sind für 15,00 und 19,00 Euro an der Abendkasse 
erhältlich.
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Herzlichen Glückwunsch zur Geburt von:
Elena Hörchner	 geboren am 21.04.2013
Malte Bartosch	 geboren am 06.05.2013

Wir trauern um

Renate Bartel	 verstorben am 13.05.2013
Jonny Hollander	 verstorben am 28.05.2013
Eberhard Vier	 verstorben am 28.05.2013
Hans Hermann Schneegaß	 verstorben am 04.06.2013

Bereitschaftsdienste

Bereitschaftsdienst der Ärzte
Der kassenärztliche Bereitschaftsdienst im Krankenhaus 
Friedrichroda ist zu folgenden Zeiten
Montag, Dienstag und Donnerstag	 von 19.00 Uhr - 07.00 Uhr
	 des Folgetages
Mittwoch und Freitag	 von 13.00 Uhr - 07.00 Uhr
	 des Folgetages
Samstag, Sonn- und Feiertag	 von 07.00 Uhr - 07.00 Uhr
	 des Folgetages
unter der Rufnummer 03623/310791
zu erreichen.
Nur bei lebensbedrohlichen Notfällen sollte der Rettungsdienst 
über die einheitliche 

Notrufnummer 112

angefordert werden.

Bereitschaftsdienst der Apotheken
Der Notdienst der Apotheken wird im täglichen Wechsel zwi-
schen allen Apotheken des südlichen Kreisgebietes durchge-
führt.
Bitte informieren Sie sich in der Tagespresse, dem Aushang 
der Falken-Apotheke oder im Internet unter www.apotheken.de.

Notdienst der Thüringer Zahnärzte - 
Notdienstinformation
Für Patienten mit akuten Schmerzen steht landesweit die zentra-
le Notdiensttelefonnummer

0180 5908077 (0,12 € pro Minute)
zur Verfügung.
Des Weiteren wurden die Bereitschaftsdienste der Zahnärzte wie 
folgt geändert:
Wochenende 	 Freitag 18.00 Uhr bis Montag 08.00 Uhr
gesetzliche Feiertage 	 18.00 Uhr des Vortages und endet
	 08.00 Uhr des folgenden Tages
Der Zahnarzt hat jetzt geregelte Sprechzeiten während des Not-
fallvertretungsdienstes von
	 09.00 Uhr bis 11.00 Uhr und von
 	 18.00 Uhr bis 19.00 Uhr.
Notdienste sind aktuell, auch über das Internet abrufbar 
(www.kzv-thüringen.de).

6. 	 Friedrichroda/ Finsterbergen
7. 	 Zella-Mehlis
8. 	 Suhl
9. 	 Frauenwald
10. 	 Schmiedefeld a.R.

Tourist-Information
Undine Rausch

Wir gratulieren
14.06.	 zum 74. Geburtstag	 Herrn Straube, Erich
14.06.	 zum 72. Geburtstag	 Frau Türk, Erika
15.06.	 zum 71. Geburtstag	 Frau Christ, Ursula
15.06.	 zum 75. Geburtstag	 Herrn Hofmann, Heinz
16.06.	 zum 85. Geburtstag	 Herrn Klein, Walter
16.06.	 zum 75. Geburtstag	 Herrn Tittel, Klaus
18.06.	 zum 72. Geburtstag	 Frau Eckardt, Ursula
19.06.	 zum 73. Geburtstag	 Herrn Herrmann, Manfred
19.06.	 zum 86. Geburtstag	 Herrn Rößner, Armin
20.06.	 zum 72. Geburtstag	 Frau Henneberg, Traude
20.06.	 zum 76. Geburtstag	 Herrn Klein, Eberhard
20.06.	 zum 74. Geburtstag	 Herrn Möller, Siegfried
20.06.	 zum 73. Geburtstag	 Frau Theuring, Waltraud
20.06.	 zum 91. Geburtstag	 Frau Wolf, Ilse
21.06.	 zum 86. Geburtstag	 Herrn Klein, Walter
21.06.	 zum 83. Geburtstag	 Frau Kugler, Josefine
22.06.	 zum 72. Geburtstag	 Frau Zietz, Erika
23.06.	 zum 75. Geburtstag	 Herrn Wolf, Robert
23.06.	 zum 76. Geburtstag	 Herrn Zietz, Hans-Jürgen
24.06.	 zum 87. Geburtstag	 Frau Haase, Hedwig
24.06.	 zum 79. Geburtstag	 Frau Wolf, Christa
25.06.	 zum 86. Geburtstag	 Frau Gessert, Thea
25.06.	 zum 72. Geburtstag	 Frau Schüler, Käte
26.06.	 zum 75. Geburtstag	 Frau Anschütz, Ella
26.06.	 zum 87. Geburtstag	 Frau Horn, Lisa
26.06.	 zum 78. Geburtstag	 Herrn Schwaab, Siegfried
27.06.	 zum 74. Geburtstag	 Frau Biehl, Almuth
27.06.	 zum 82. Geburtstag	 Herrn Gnoth, Gerhard
27.06.	 zum 78. Geburtstag	 Frau Tanz, Sieglinde
27.06.	 zum 74. Geburtstag	 Frau Trautmann, Edda
28.06.	 zum 93. Geburtstag	 Herrn Stötzer, Alfred
29.06.	 zum 87. Geburtstag	 Frau Jäger, Doris
30.06.	 zum 85. Geburtstag	 Frau Zander, Anni
01.07.	 zum 70. Geburtstag	 Frau Rausch, Erika
02.07.	 zum 85. Geburtstag	 Frau Jäger, Gertrud
02.07.	 zum 80. Geburtstag	 Herrn Trutschel, Gerhard
05.07.	 zum 82. Geburtstag	 Frau Gollhardt, Sonja
05.07.	 zum 71. Geburtstag	 Herrn Reifschneider, Peter
06.07.	 zum 88. Geburtstag	 Herrn Schulze, Wilfried
07.07.	 zum 77. Geburtstag	 Herrn Zimmermann, Hans
08.07.	 zum 83. Geburtstag	 Frau Hörchner, Ingeborg
08.07.	 zum 77. Geburtstag	 Herrn Just, Oskar
08.07.	 zum 78. Geburtstag	 Frau Möller, Wally
09.07.	 zum 83. Geburtstag	 Frau Siegmund, Käte
09.07.	 zum 73. Geburtstag	 Frau Stötzer, Gudrun
09.07.	 zum 77. Geburtstag	 Herrn Türk, Werner
10.07.	 zum 73. Geburtstag	 Herrn Bechler, Gerold
10.07.	 zum 72. Geburtstag	 Herrn Dick, Arnold
10.07.	 zum 73. Geburtstag	 Frau Fürst, Margitta
10.07.	 zum 71. Geburtstag	 Frau Hirschel, Monika
10.07.	 zum 72. Geburtstag	 Herrn Völker, Eberhard
11.07.	 zum 89. Geburtstag	 Frau Berger, Hildegard
11.07.	 zum 74. Geburtstag	 Frau Kunze, Asta
11.07.	 zum 75. Geburtstag	 Herrn Völker, Egon
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Monatsspruch
Gott hat sich selbst nicht unbezeugt gelassen,
hat viel Gutes getan und euch vom Himmel Regen und fruchtba-
re Zeiten gegeben, hat euch ernährt 
und eure Herzen mit Freude erfüllt. Apg. 14,17

Wir laden Sie herzlich zu den Veranstaltungen im Kirchspiel ein.
Die Gemeindekirchenräte
Tambach-Dietharz und Georgenthal

Katholisches Pfarramt Gotha
Schützenallee 22, 99867 Gotha
Pfarrbüro (0 36 21) 36430 Fax (0 36 21) 364330
Pfarrer Gottschall (0 36 21) 36421  mobil 016097086525
Schwester Victoria  (0 36 21) 364326
Frau Olivia Schäfer (0 36 21) 364327
Schwester Talita (0 36 23) 200958 Büro oder
 (0 36 23) 334250
Internetadresse: gotha.kathweb.de
Email-Adresse Gotha: Kath.Pfarramt.Gotha@t-online.de

Das Gothaer Pfarrbüro ist geöffnet: 
Montag, Mittwoch und Freitag: 
jeweils   von 09.00 Uhr - 10.00 Uhr
Donnerstag   von 09.00 Uhr - 10.00 Uhr
und   von 15.00 Uhr - 17.00 Uhr

Pfarrer Gottschall ist am sichersten zu erreichen:
mittwochs   17.00 Uhr - 19.00 Uhr

Liebe Gemeinde!

Bis vor kurzem konnte ich oft nur erkennen, dass jemand zum 
Gottesdienst zu spät kommt. Seit nun meine Brille neue Gläser 
hat, erkenne ich auch wieder, wer zu spät kommt. Die zu Spät-
kommenden sind für mich nun nicht mehr einfach eine anonyme 
Gruppe, sondern es sind einzelne Persönlichkeiten. Ein solcher 
Blick wird der Wirklichkeit eher gerecht. Es stimmt nämlich nicht, 
wenn wir pauschal sagen, die Jugend, die Alten, die Bischöfe, 
die Politiker usw. sind so oder so.
Jeder der zu spät kommt, hat seine Gründe. Es kann seinen 
Grund darin haben, dass der Weg zur Kirche einfach zu kurz ist, 
um die Verspätung noch aufholen zu können.
Der Autoschlüssel wurde nicht gefunden, oder eine Windel 
musste noch schnell gewechselt werden usw.
Außerdem gibt es gewichtige Hinweise dafür, dass Zuspätkom-
men auch erblich bedingt sein könnte.
Jeder ist eine Einzelpersönlichkeit! So wird er auch von Gott 
wahrgenommen.
Lernen wir, diese Vielfalt und Unterschiedlichkeiten der Men-
schen zu schätzen. Sie fordert uns zu einer größeren Weite und 
Offenheit heraus.
Dies muss ja nicht ausschließen, dass wir an mancher „Bega-
bung“ noch arbeiten, wie zum Beispiel an der Pünktlichkeit.
So grüße ich Sie herzlich, auch im Namen des Pfarrteams
Ihr
Joachim Gottschall, Pfarrer

Gottesdienste im Juni/Juli 2013 

Samstag, 15.06.
17.30 Uhr Eucharistiefeier Ohrdruf
17.30 Uhr Wort-Gottes-Feier Winterstein
Sonntag, 16.06. - 11. Sonntag im Jahreskreis
08.00 Uhr Wort-Gottes-Feier Christkönigskirche Gotha
09.00 Uhr Eucharistiefeier Waltershausen
09.30 Uhr Wort-Gottes-Feier Pfarrkirche Gotha
10.30 Uhr  Eucharistiefeier Friedrichroda
10.45 Uhr Eucharistiefeier Pfarrkirche Gotha
Samstag, 22.06.
17.30 Uhr Wort-Gottes-Feier Ohrdruf
17.30 Uhr Eucharistiefeier Winterstein
Sonntag, 23.06. - 12. Sonntag im Jahreskreis
09.00 Uhr Eucharistiefeier Waltershausen
09.30 Uhr  Eucharistiefeier Pfarrkirche Gotha
10.30 Uhr Eucharistiefeier Friedrichroda
10.45 Uhr Eucharistiefeier Pfarrkirche Gotha

Havariedienst
GAS
Ohra Energie GmbH .................................. Tel.: 03622 6216
STROM
Thüringer Energienetze ....................... Tel.: 0361 73907390
WASSER
Wasser- und Abwasserzweckverband 
Gotha und Landkreisgemeinden ........... Tel.: 0172 7920153

Kirchliche Nachrichten

Ev.-Luth. Kirchgemeinde 
Tambach-Dietharz
Pfarramt Hauptstraße 77
Pfarrer Johannes Seidenberg 
Tel./Fax 36 22 3

Das Büro ist dienstags 13.30 - 16.30 Uhr 
und donnerstags 10.30 - 12.30 Uhr besetzt 
mit Frau Helga Stadler und Pfarrer Seidenberg.
Darüber hinaus können Sie jederzeit mit dem Pfarrer telefonisch 
Termine vereinbaren.

Wir laden ein im Juni 2013 
Unsere Gottesdienste

3. n. Trin. - 16.06.13 
10.00 Uhr Gottesdienst
 Waltershausen / Stadtkirche
 Fahrdienst individuell
 Frauensonntag
4. n. Trin. - 23.06.13 
09.30 Uhr Gottesdienst
 Tambach / Lutherkirche
10.30 Uhr Gottesdienst 
 Georgenthal / Elisabethkirche
5. n. Trin. - 30.06.13 
10.00 Uhr Orgelgottesdienst
 Georgenthal / Elisabethkirche
 Fahrdienst 9.30 ab Lutherkirche
6. n. Trin. - 07.07.13 
09.30 Uhr Gottesdienst
 Tambach / Lutherkirche
10.30 Uhr Gottesdienst 
 Georgenthal / Elisabethkirche
7. n. Trin. - 14.07.13 
10.00 Uhr Zentralgottesdienst
 Alte Gothaer Talsperre
 mit Propst Stawenow

Sonstige Veranstaltungen

Posaunenchor
dienstags 17.00 Uhr (Kinder) Tambach / Pfarrhaus
 19.30 Uhr Tambach / Pfarrhaus
mittwochs 19.00 Uhr Georgenthal / Kirche
Christenlehre
1.- 4. Klasse Mi 15.30 Uhr Georgenthal / Pfarrhaus
5. + 6. Klasse Mi 16.00 Uhr Georgenthal / Pfarrhaus
Klassen 1-2  Do 15.15 Uhr Tambach / Lutherkirche
Mädchen 3-6 Do 16.00 Uhr Tambach / Lutherkirche
Jungen 3-6 Do 17.00 Uhr Tambach / Lutherkirche
Christl. Pfadfinder 
dienstags  17.30 - 18.45 Uhr Georgenthal / Pfarrhaus
Vorkonfirmanden 
mittwochs 16.00 Uhr Tambach / Pfarrhaus
montags 17.00 Uhr Georgenthal /Pfarrhaus

Aus unserer Gemeinde verstarben
Frau Renate Bartel, geb. Lutze mit 71 Jahren und

Herr Jonny Hollander mit 66 Jahren.

Gott, der Herr, tröste alle, die um sie trauern.
Er schenke den Verstorbenen das ewige Leben.
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Kindertagesstätten

Die Gallbergspatzen feierten Ostern 2013 
und die Kneippwoche
Dieses Jahr versteckte der Osterhase in unserer Einrichtung wie-
der für jedes Kind ein kleines Osternest. Alle kleinen und großen 
Kinder suchten mit voller Begeisterung nach ihrer Überraschung. 
Auch die Eltern freuten sich über eine kleine Osterbastelei der 
Kinder.
Auf dem diesjährigen Jahresprogramm stand auch wieder eine 
Kneippwoche. Die Mädchen und Jungen wurden mit den einzel-
nen Säulen der Kneipp-Therapie vertraut gemacht.
Auch Yoga und ein kleiner Barfußpark standen unseren Kindern 
als Schlechtwettervariante zur Verfügung. Auf Grund der niedri-
gen Temperaturen war es leider nicht möglich, das Tretbecken 
im Dietharzer Grund zu benutzen. Wir möchten uns bedanken, 
dass der Kneipp-Verein das Becken extra für unsere Kinder her-
gerichtet hat.
Dank der vielen mitgebrachten Zutaten der Eltern konnten die 
Kinder in den Gruppenräumen ihr eigenes Frühstück in Form 
von Quarkspeisen mit frischen Kräutern, leckerem Obstsalat 
und Gänseblümchentee herstellen. Da schmeckte das Frühstück 
gleich noch mal so gut und außerdem bereitete es allen sehr viel 
Freude.
Bei Entspannungsmusik freuten sich die Kinder über die gegen-
seitigen Massagen nach der vielen Bewegung.
So gingen zwei aufregende Wochen mit dem krönenden Ab-
schluss des Kindertages zu Ende.
Dank nochmals an alle Helfer, besonders für die Anfertigung 
einer Manipulierwand von Frau Monika Haase-Brill. Die Praxis 
Stahl sponsorte Feuerwehrbücher und Fa. Zeyda Kinderspiel-
zeug.

Schulnachrichten

Grundschule „Am Rennsteig“ 
Tambach Dietharz

Wer lesen kann, 
kann sich Wissen selbst erschließen

An unserer Grundschule fand in der Woche vom 27. bis 31. Mai 
2013 unsere schon zur Tradition gewordene Lesewoche statt. 
Viele Aktivitäten standen auf dem Plan. Nach der Eröffnung stell-
te Frau Lesser den Schülern der Klasse 1 und 2 das Buch „Kö-
nigin Gisela“ vor. Die Klassen 3 und 4 hingegen besuchten u.a. 
die Forschungsbibliothek im Schloss Friedenstein in Gotha. Dort 
staunten wir über die Vielzahl der historischen Bücher.
Die Klasse 2 war in der Stadt- und Kurbücherei zu Gast und wur-
de von Frau Lesser herzlich empfangen. Sie zeigte uns die vielen 
Medien, die man dort ausleihen kann und überraschte uns mit 

Samstag, 29.06.
17.30 Uhr	 Eucharistiefeier Ohrdruf
17.30 Uhr	 Wort-Gottes-Feier Winterstein
Sonntag, 30.06. - 13. Sonntag im Jahreskreis
08.00 Uhr	 Wort-Gottes-Feier Christkönigskirche Gotha
09.30 Uhr	 Eucharistiefeier Pfarrkirche Gotha
10.30 Uhr	 Eucharistiefeier Friedrichroda
10.45 Uhr	 Eucharistiefeier Pfarrkirche Gotha
Samstag, 06.07.
09.00 Uhr	 Wort-Gottes-Feier Ohrdruf
17.30 Uhr	 Eucharistiefeier Winterstein
Sonntag, 07.07. - 14. Sonntag im Jahreskreis
	 kein Gottesdienst Waltershausen
08.00 Uhr	 Eucharistiefeier Christkönigskirche Gotha
09.30 Uhr 	 Wort-Gottes-Feier Pfarrkirche Gotha
10.30 Uhr	 Eucharistiefeier Friedrichroda
10.45 Uhr	 Eucharistiefeier Pfarrkirche Gotha
Samstag, 13.07.
17.30 Uhr	 Wort-Gottes-Feier / Eucharistiefeier Ohrdruf

Personalnachrichten

Wie ja bereits vermeldet wurde, wird Schwester Viktoria von 
Gotha nach Hoyerswerda gehen. Ab 1. Juli wird sie dort als Ge-
meindereferentin tätig sein. Sechs Jahre hat sie in unserer Ge-
meinde segensreich gewirkt.
Ihre Verabschiedung ist am Sonntag, den 23. Juni in Gotha.
Ebenso wird auch Herr Diakon Kappe endgültig seinen Dienst 
in unserer Gemeinde beenden.
Seine Verabschiedung war beim Gemeindefest am 09. Jun die-
sen Jahres.
Beiden danken wir herzlich für ihr Wirken in unserer Gemeinde 
und wünschen Gottes Segen für die neuen Aufgaben.

Das beste Glücksrezept ist,
nicht ständig

jedem vermeintlichen Glück nachzujagen.
Jakob Ternay

Jehovas Zeugen
Sonntag, 16.06.2013
09:30 Uhr	 Vortrag: „Ein guter Anfang für die Ehe“
	 (Lukasevangelium Kapitel 14, Verse 28 und 29)
	 Redner: Herr Helmut Höhnes, Suhl
10:15 Uhr	 Gottes Wort: Gut für dich und für andere
	 ·	 Gottes Wort „nützlich zum Lehren“ 
		  (2.Timotheusbrief, Kapitel 3, Vers 16)
	 ·	 Gottes Wort - ein unbezahlbares Geschenk 
		  von Jehova (Psalm 119, Verse 97 bis 104)
Donnerstag, 20.06.2013
19:00 Uhr	 ·	 Fragst du: „Wo ist Gott?“ (Jeremia Kapitel 2, 
		  Verse 6 und 8)
	 ·	 Was hätte es für die Juden bedeutet, zu 
		  fragen: „Wo ist Gott?“?
	 ·	 Was bedeutet es für dich, zu fragen: 
		  „Wo ist Gott?“?
19:30 Uhr	 ·	 Höhepunkte der Bibellesung aus der 
		  Apostelgeschichte Kapitel 5 bis 7
	 ·	 Was muss jemand tun, damit Jehova ihn 
		  kennt? (2. Timotheusbrief Kapitel 2, Vers 19)
	 ·	 Wie kann uns das Opfer Jesu nützlich sein? 
		  (Johannesbrief Kapitel 3, Vers 36)
20.05 Uhr	 ·	 Wie man sich respektvoll verhält
	 ·	 Wie man ein Verkündiger des Evangeliums 
		  wird
	 ·	 Möglichkeiten, Jehova zu preisen

Der Eintritt in alle Zusammenkünfte ist frei;
es werden keine Kollekten durchgeführt.

Königreichssaal der Zeugen Jehovas,
Crawinkler Straße 13, 99885 Wölfis

Weitere Informationen:
Elke Schubart, Tel. 036253 25137

Internet: www.jw.org
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viele vorgefertigte Plüschtiere mit, die wir fast ganz alleine fertig 
stellten. Jeder Teilnehmer durfte dann sein ganz persönliches 
Plüschtier mit nach Hause nehmen. Am Besten hat uns aber die 
Veranstaltung am Donnerstag gefallen. Gemeinsam mit einer 
Köchin unseres Essenanbieters, Firma Schmähling, schälten, 
schnippelten und raspelten wir verschiedenes Obst und Gemü-
se, um daraus im Wok für uns eine gesunde „Gemüsepfanne asi-
atische Art“ zu kochen. Als krönenden Abschluss gab es einen 
leckeren Obstsalat. Dabei haben wir festgestellt: „Selbst gekocht 
schmeckt doch am Besten“!

Diese Veranstaltung mit so vielen Kindern konnten wir in unserer 
Schule nicht durchführen, da uns dafür die nötigen Vorausset-
zungen fehlen. Deshalb möchten wir uns ganz besonders bei un-
serem Bürgermeister, Herrn Schütz, bedanken, der uns spontan 
die Küche und den Vereinsraum im Bürgerhaus zur Verfügung 
stellte.

Ein ganz großes Dankeschön auf diesem Wege auch der Firma 
Schmähling für diesen schönen Tag!

Die Hortkinder des
Ferienzentrums der Grundschulen
Tambach-Dietharz und Georgenthal

Regelschule „Am Rennsteig“ 
Tambach-Dietharz

„Solarmobil“ on Tour 
macht Station auf dem Gelände

Thüringen nimmt bei der Nutzung erneuerbarer Energien eine 
Spitzenstellung ein und natürlich bildet diese Thematik auch im 
Physikunterricht und im Wahlpflichtfach Natur und Technik einen 
Schwerpunkt.
„Sehen“, „Experimentieren“ und - im doppelten Wortsinn - „Be-
greifen“, unter diesem Motto erlebten die Schüler der achten bis 
zehnten Klassen unserer Schule am 15. Mai 2013 einen nicht 
alltäglichen Vormittag.

Solarmodul

einem Lese-Quiz. Alle waren begeistert und versprachen eifrige 
Leser der Bibliothek zu werden. Die Leseanfänger erhielten ihre 
Leseausweise für unsere Schulbücherei.
Für den Lesewettstreit am Dienstag hatten sich die 2 besten Le-
ser jeder Klassenstufe qualifiziert. Eine Jury ermittelte die Sieger.

Lesekönige wurden:	 Klasse 1: 	 Yann Hornschuh
	 Klasse 2: 	 Jasmin Schüßler
	 Klasse 3: 	 Tim Großmann
	 Klasse 4: 	 Fabienne Bodnar
	 Herzlichen Glückwunsch!

Auch die eifrigsten und genauesten Leser im Antolin-Projekt 
wurden mit einer Urkunde geehrt. Am Mittwoch durften alle 2 
Buchlesungen mit der Schriftstellerin Dr. Daniela Danz erleben. 
Sie las u.a. die Geschichte „So ein Telefon“ vor. Wir erfuhren, was 
Möbel anstellen, wenn man nicht zu Hause ist und lernten ein 
Telefon kennen, das gern petzt. Alle Kinder hatten viel Spaß und 
hörten interessiert zu. Am Ende der Lesung reimten alle Kinder 
gemeinsam an Ihrem ersten Gedicht. Dieses wird in Kürze auf 
unserer Internetseite http://gs-tambach-dietharz.edupage.org/ 
zu finden sein.
Da ein Buch in jede Tasche passt, wollten wir unsere Projektwo-
che mit einer Lesewanderung abschließen. Leider hat uns das 
Wetter einen Strich durch die Rechnung gemacht.
Wir haben aber trotzdem in unseren Lieblingsbüchern gelesen.

Bedanken möchten wir uns bei Frau Lesser von der Stadtbüche-
rei, den Mitgliedern der Jury für ihre tatkräftige Unterstützung 
und Frau Berger, die alles organisierte.

Die Schüler der Grundschule
„Am Rennsteig“ Tambach-Dietharz

Unsere Osterferien waren toll

Die Hortkinder der Tam-
bacher und Georgenthaler 
Grundschulen verbrach-
ten die Osterferien wieder 
im Ferienzentrum in Tam-
bach-Dietharz. Unsere 
Erzieherinnen hatten sich 
wieder tolle Angebote für 
uns einfallen lassen. In der 
ersten Woche knobelten 
und tüftelten wir bei ver-
schiedenen Experimen-
ten mit Wasser, Feuer, 
Luft und Erde und waren 
über so manches Ergeb-
nis überrascht. Natürlich 
versteckte auch der Os-
terhase für jeden von uns 
eine kleine Überraschung. 
Nach den Osterfeiertagen 

waren unsere Ferien genauso spannend wie in der ersten Wo-
che. Ein Mitarbeiter der Sonneberger Teddyfabrik brachte uns 
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Als praktisches Ergebnis der letztgenannten Projektarbeit ent-
stand ein großes Insektenhotel, das seit der Präsentation der Ar-
beit durch das aus 4 Schülerinnen bestehenden Team nicht nur 
unterschiedlichste Insekten zum Verweilen einlädt, sondern auch 
ein Blickfang für unseren Schulhof wurde.
Schulleitung
Regelschule „Am Rennsteig“

Sommerferien und Langeweile - 
Fehlanzeige!

Ferienangebote 
der „Grünen Schule grenzenlos“

Die Zethauer Kinder- und Jugendfreizeit-
stätte „Grüne Schule grenzenlos“ hat für die 
Sommerferien eine Vielzahl von erlebnisrei-
chen Ferienlagern, Sommercamps und Pro-
jekten im Angebot. Wald und Dorf erleben, 
Natur und Freizeitpark, Disco, Spaß- und 
Naturbad, Reiten, Sport, Fußball, Inline ska-
ten, altes Handwerk und noch einiges mehr 
stehen im Programm. Neue Freunde und interessante Jugend-
gruppenleiter werden das I-Tüpfelchen dieser Ferienprogramme 
im Erzgebirge sein. 
Diese bestehen aus:
•	 Abenteuer-Ferienlager für Kinder von 17 bis 13
•	 Ferien-Special für Teenager von 13 bis 16
•	 Fußballcamp für Mädchen und Jungen von 8 bis 14
•	 Deutsch-französisch-rumänisches Projekt für 7 bis 14 Jäh-

rige mit Interesse an fremder Kultur, Sprache, Theater und 
den ganz besonderen Ferienerlebnissen.

Weitere Informationen erhalten Sie im Internet unter
www.gruene-schule-grenzenlos.de

oder per Telefon: 037320/8017-0.

Vereine und Verbände

Der Fremdenverkehrsverein 
Tambach-Dietharz e. V. informiert

Neuer Vorstand wurde gewählt

Am 26.04.2013 wurde in der Mitgliederversammlung des Frem-
denverkehrsverein e. V. der neue Vorstand einstimmig für die 
neue Amtsperiode gewählt, er führt den Verein mit seinen 29 
Mitgliedern.
Das neue Vorstandsteam besteht aus folgenden Personen:
Hans-Jürgen Hoos (Vorsitzender),
Hartmut Wolf (stellvertr. Vorsitzende),
Hannelore Hartmann (Kassenwart/Schatzmeister),

Werkleiter Axel Langenhan (Geiger Automotive) überzeugt sich 
von den interessanten Angeboten im mobilen Labor

In einem Bus, als mobiles Labor modern ausgestattet, hatten 
die Schüler die Möglichkeit, alternative Energien in einer Viel-
zahl von Experimenten einzusetzen und praktisch zu erproben. 
An speziell installierten Versuchsstationen in und außerhalb des 
Solarmobils wurde so den Mädchen und Jungen ermöglicht, sich 
unkonventionell, aber wissenschaftlich fundiert mit Erkenntnis-
sen und Methoden der modernen Forschung zu alternativen 
Energiequellen vertraut zu machen.
Da sich ein solches Projekt aus dem der Schule zur Verfügung 
stehenden finanziellen Budget nicht finanzieren lässt, sind wir 
sehr froh, dass uns zum wiederholten Male einer unserer regio-
nalen Kooperationspartner zur Seite stand.
Wir möchten uns bei der Werkleitung der Firma Geiger Automo-
tive ganz herzlich für die Übernahme der Kosten von rund 700 
€ bedanken.
Schulleitung
Regelschule „Am Rennsteig“

Projektarbeiten 
der 10. Klasse im Schuljahr 2012/13

Für den Erwerb des Realschulabschlusses haben alle Schüler 
der Abschlussklasse 10 neben dem Bestehen der Prüfungen in 
ihrem letzten Schuljahr eine Projektarbeit im Team zu erstellen, 
die aus einem umfangreichen schriftlichen und einem prakti-
schen Teil bestehen soll.

Im Schuljahr 2012/13 arbeiteten 7 Schülerteams an folgen-
den Themen:
-	 Barrierefreies Tambach-Dietharz - im Rollstuhl und trotzdem 

selbständig
-	 Faszination Fasching
-	 Raumfahrt aktuell
-	 Das Elektroauto - Möglichkeiten seiner Nutzung und Gren-

zen des Einsatzes
-	 Mode und Musik der Jugendkulturen ab Mitte des 20. Jahr-

hunderts
-	 Trendsportarten in Thüringen
-	 Zimmer frei - Wir bauen ein Insektenhotel

Sarah Voit, Marie-Claire Rausch, Zeline Zenker und Emily 
Schröder bei der Präsentation ihres Insektenhotels
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Abteilung Wintersport

M. Tanz, R. Hörchner, L. Goudriaan und A. Anschütz „lauschen“ 
ihrem Trainer

Für die jungen Biathleten begann die Sommersaison mit einem 
Athletiktest in der Trusetaler Sporthalle. Bei Disziplinen wie Ein-
beinstehen (mit geschlossenen Augen), Japantest, Klimmzie-
hen, Schlängellauf, Gewandtheitslauf, u.ä. mussten unsere Star-
ter am 04. Mai ihren sportlich-körperlichen Zustand nachweisen. 
Dabei wurden in den neuen Altersklassen (mit Beginn der Som-
mersaison wechseln alle eine AK nach oben) folgende Resultate 
erzielt:

AK 11/m: 	 Paul Günther (Dritter), Vincent John (4.), 
	 Adrian Hering (5.)
AK 12/w: 	 Ronja Hörchner und Lisa Marie Goudriaan 
	 punktgleich Dritte
AK 12/m: 	 Benjamin Menz (Zweiter)
AK 13/w: 	 Anna Louis Anschütz (7.)
AK 13/m: 	 Hendrik Rudolph (6.), Paul Pfauch (9.), 
	 Moritz Tanz (10.)

Lisa Marie Goudriaan beim Weitsprung

Am 01. Juni stand der nächste Wettkampf mit einer Überprü-
fung der leichtathletischen Fähigkeiten im Ohrdrufer Goldberg-
Stadion auf dem Programm. Pünktlich zum Wettkampfbeginn 
hörte glücklicherweise der Regen auf. Unsere Sportlerinnen und 
Sportler konnten die nachfolgenden Platzierungen in der Addi-
tion der Einzeldisziplinen (u.a. Schlagballweitwurf, 30m-Sprint, 
Weitsprung) erkämpfen:

AK10/m: 	 Leon Straub (4.), Björn Hönig (6.)
AK10/w: 	 Alina Nußbicker (1.), Josephine Stolze (5.)
AK11/m: 	 Vincent John (4.), Adrian Hering (5.), 
	 Paul Günther (6.)

Monika Jäger (Schriftführerin),
Sabine Klein (Beisitzerin),
Ines Rothe (Ref. Öffentlichkeitsarbeit und Marketing)

Frühjahrsputz mit Ambulanzpark

Liebe Mitstreiter,

unser Arbeitseinsatz am 27.04.20132 war trotz schlechtem Wet-
ters ein voller Erfolg.
Für den tollen Einsatz bedanken wir uns bei allen freiwilligen Hel-
fern und Mitgliedern, die ihre kostbare freie Zeit geopfert haben.
Durch vieler Hände Arbeit wurde der „Ambulanz Park“ vom 
gröbsten Unrat befreit.
Zum Ablauf:
·	 um 10.00 Uhr ging der Arbeitseinsatz los und konnte gegen 

14.00 Uhr erfolgreich beendet werden
·	 Arbeitsmittel und Technik wurden durch die fleißigen Helfer 

mitgebracht, Danke noch mal an Herrn Wolf und Herrn 
Jäger

·	 unser Dank gilt auch dem Herrn Hartmann, der sich um 
unser leibliches Wohl kümmerte

·	 und dem Betreiber der Jugendherberge, für den warmen 
Kaffee und Regenschutz

Für die geleistete Arbeit möchten wir uns als Vorstand recht herz-
lich bedanken!
Der Vorstand des FVV e.V. Tambach-Dietharz

Neues vom SV „Motor“ Tambach-Dietharz
Am 12. April fand im Schützenhaus die Jahreshaupt- und Wahl-
versammlung des SV „Motor“ statt. Leider fanden nur 22 Mitglie-
der den Weg zum Schützenhaus. Dies ist bei über 500 Vereins-
mitgliedern eigentlich blamabel …
Als Gast konnten wir unseren Bürgermeister, Marco Schütz, be-
grüßen, der in seinen Grußworten u.a. auf die geplante Sanie-
rung des Sportheimes eingegangen ist.
Bei der Wahl wurden dann E. Mende (Vorsitzende), D. Linz (Stell-
vertreter), St. Wobbe (Finanzwart), C. Rausch und H. Großmann 
(Kassenprüfer) sowie C. Menz (Pressewart) für die nächsten 2 
Jahre in ihren Ämtern bestätigt.
Die jungen Nachwuchsfußballer, die jüngsten Biathleten und die 
Mädchen und Jungen des Zwergensports vertraten den SV Mo-
tor beim Umzug anlässlich des Stadt- und Schützenfestes.
Aus der Abteilung Fußball erreichte mich der Hinweis, dass auf 
Grund der beginnenden Sportheimsanierung das beliebte Frei-
zeitturnier in diesem Jahr entfällt.
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Kneippverein Tambach-
Dietharz e.V.

Termine II. Halbjahr 2013 bitte 
vormerken:

04.09.2013 
Kinder mit Kneipp
12.10.2013 
Fahren in eigenorganisierten Fahrgemeinschaften nach Schmal-
kalden
13.11.2013 
Buchlesung Dr. Hartung: „Der letzte Klezmer“ 
(Nur die Musik half Leopold Kozlowski zu überleben.)
30.11.2013 
Weihnachtsfeier Berghotel Rödichen.

Weitere Informationen zu den Terminen erfolgen zeitnah.

Zum Geburtstag gratulieren wir 

und wünschen Gesundheit
an Körper, Geist und Seele den Kneippianern 
Emmi Söffing, Claudia Stahl, 
Manfred Stepan und Gunda Mewald.
Der Vorstand und der Beirat

Mountain Hawks Line Dancer

Die Stiefel sind eingetanzt

Die erste Jahreshälfte ist schon fast vor rüber und wir konnten 
bereits erfolgreich in unsere neue Saison starten. Schließlich 
ist es eine Art Tradition der Tambach-Dietharzer Cowboys und 
Cowgirls, jedes Jahr unser Publikum mit einem neuen Programm 
zu begeistern. Als Linedancer wollen wir natürlich hauptsächlich 
nach Countrymusik tanzen, so dass mancher Klassiker dieser 
Musikrichtung in unserem Programm zu finden ist. Aber auch die 
moderne Musik wird nicht außer Acht gelassen, damit jeder Mu-
sikgeschmack auf seine Kosten kommt.

AK12/m: 	 Benjamin Menz (2.), Robby Völker (6.)
AK12/w: 	 Lisa Marie Goudriaan (1.)
AK13/m: 	 Moritz Tanz (6.), Paul Pfauch (7.)
AK15/m: 	 Kurt Gollhardt (6.)

R. Völker (57) und B. Menz (59) am Start des 1000m-Laufs

Das Biathlonzentrum am Nesselberg bildet am Samstag, den 
15.06.2013 die Kulisse für den nächsten Ranglistenwettkampf 
mit einem Verfolgungslauf im Cross. Die Startabstände ergeben 
sich bei diesem Rennen aus der Addition der getroffenen Ringe 
bei einer Schießserie von 4 mal 5 Schuss. Start des Wettkamp-
fes ist um 09:00 Uhr.
Menz
Pressewart 

Abteilung Kraftsport

Am 27.04.2013 fanden in Coburg die Deutschen Meisterschaften 
im Kraftsport der Powerlifting Association Germany statt.
Der Tambacher Kraftsportler Bernd Steinbrecher errang in der 
AK 55-59 und Gewichtsklasse bis 82,5 kg den 1. Platz in der 
Disziplin Kreuzheben.

Er begann den ersten Durchgang mit einer Last von 175,0 kg um 
gut und sicher in den Wettkampf zu kommen. Dann steigerte er 
auf 185,0 kg. Im dritten Versuch wurden dann 195,0 kg aufgelegt. 
Auch diese zog er sicher in die Höhe.
Damit ist ihm ein neuer deutscher Rekord und die Qualifikation 
zur WM im Herbst in Holland sicher. Dort hat er dann die Mög-
lichkeit den zweiten Weltrekord seiner langen Sportlerkarriere 
aufzustellen.
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Kulturpflege Lohmühle e.V.

Erinnerungen an Persönlichkeiten, 
Originale und Heimatfreunde (66)

Der Tambacher MEISTERJODLER
WALTER GOLLHARDT

und der Zauber des Waldes

„Mein Thüringen, mein Heimatland,
ich liebe dich so sehr,

in Ost und West, am Meeresstrand
fand Schönres ich nicht mehr ... „

Der jodelnde Revierförster wäre am 5. Mai 2013 90 Jahre alt 
geworden. Schon als kleiner Lausbub konnte er sich dem Zau-
ber des geheimnisvollen Waldes mit seinen idyllischen Flecken 
nicht entziehen, kletterte auf Bäume, beobachtete die Wildtiere, 
lauschte den rauschenden Bäumen im Winde, war fasziniert von 
der reichen Pflanzenwelt ...! Jedes Jahr im Mai bekam er zu sei-
nem Geburtstag von „seinen Bäumen“ goldfarbene Fichtenblü-
ten geschenkt.
Nach einem Wandertag saß er oft lange auf einem Baumstumpf, 
schaute auf die sonnenüberfluteten Wälder, Berge, Täler, Felsen, 
Schluchten, Bäche - den Markenzeichen seines Bergstädtchens 
Tambach-Dietharz. Kuhherden mit ihrem Glockengeläut grasten 
friedlich auf den saftigen, kräuterreichen Bergwiesen und wenn 
er Glück hatte, erspähte er ein Rudel Rotwild, das in den Mor-
gen- und Abendstunden regelmäßig aus dem Unterholz tritt, um 
zu äsen. Romantik pur in den heimatlichen Bergen - fast wie ein 
Stück „heile Welt“. Hieran konnte sich der kleine Heimatfreund 
nie satt sehen.
Schon bald probierte er die ersten Jodler. Seinen geheimen Be-
rufswunsch „Förster“ (Forstingenieur) zu werden, konnte er sich 
erst nach Kriegsende erfüllen, als er 1960 in der Forstschule Bal-
lenstädt/Harz sein Studium begann. Zuvor hatte er in einer klei-
nen Privatfirma an der Tambacher Hauptstraße einen Metallbe-
ruf erlernt, den er aber nach seiner schweren Kriegsverletzung 
nicht mehr ausüben konnte.
Als sehr optimistischer und musikalischer Mensch war Walter 
Gollhardt in den 1950/60er Jahren als Jodel-Solist mit seiner 
markanten Stimme nicht mehr aus den Programmen der Tamba-
cher Heimatgruppe von Karl Scharff und der GLÜSO-Kulturgrup-
pe als Höhepunkt wegzudenken. Die Konzert- und Gastspieldi-
rektion vermittelte die Laienkünstler fast überall in der Republik, 
auch als Werbung für den Luftkurort Tambach-Dietharz und den 
Thüringer Wald. Regelrechte Beifallsstürme erlebter der Meister-
jodler (so nannte man ihn im Volksmund) in den 1950er Jahren 
in mehreren Veranstaltungen mit seinen Tambacher Mitstreitern 
in Berlin.
Wenn er in der Umgebung seines Heimatörtchens seiner Arbeit 
als Revierförster nachging, z.B. die Kahlschläge kontrollierte auf 
denen die fleißigen Pflanzfrauen in Schwerstarbeit aufforsteten, 
entlockten sie ihm fast immer einen herrlichen Jodler.

Foto: Privat von 1977
Revierförster Walter Gollhardt am Falkenstein mit fleißigen 
Pflanzfrauen bei der Waldpflege

Unser 1. Teil des Programms von 2013 ist in diesem Jahr au-
ßerhalb von Tambach-Dietharz erstmalig aufgeführt wurden. 
An einem der sehr wenigen sonnigen und warmen Tage im Mai 
konnten wir beim Frühlingsfest des Verbandes der Behinderten 
in Gotha die Besucher noch mehr zum Schwitzen bringen (uns 
selbst natürlich auch!) Ein begeistertes Publikum machte von 
Anfang an super mit und ließ uns ohne Zugabe nicht von der 
Tanzfläche gehen. Das macht uns natürlich besonders Spaß und 
ist der schönste Lohn für unser wöchentliches Training!

Unsere einheimischen Fans waren dann natürlich zum Stadt- 
und Schützenfest froh, wieder von uns etwas zu sehen. Sehr 
gern nehmen wir natürlich am Tag der Vereine teil, um zu zeigen, 
welche neuen Tänze wir uns antrainiert haben. Eigentlich wollten 
wir uns ja auch noch, wie auch in den Vorankündigungen zu le-
sen war, mit verschiedenstem Countryspaß an diesem Nachmit-
tag beteiligen … aber der Wettergott wollte das ja leider nicht so. 
Schade für alle, die für diesen Nachmittag etwas vorbereitet hat-
ten. Aber wir hoffen das Beste für den nächsten Tag der Vereine!
Umso schöner war dann doch der Umzug am Sonntag! Mit Ideen 
und Spaß stürzten wir uns auch für diesen Tag in die Vorbereitun-
gen, so wurde z.B. ein kleiner Planwagen gebaut, damit unsere 
Musikanlage bei eventuellem Regen nicht nass wird … und dann 
der Schock! Die Anlage war am Sonntag nicht gewillt, überhaupt 
irgendeine CD abzuspielen: kurz gesagt, sie war kaputt! Lange 
Gesichter von uns allen bei der Aufstellung am Felsenthal. Der 
Zug setzte sich schon in Bewegung, gut geschützt durch mutige 
Ritter „tanzten“ wir hinter dem Mittelalterverein hinterher … und 
dann plötzlich die Entdeckung!!! Vor dem Mittelalterverein fuhr 
von einem befreundeten Schützenverein die Schützenkönigin 
in einem Cabriolets! In Windeseile, nur mit dem Charme eines 
Cowboys, klärten wir, dass wir das Autoradio für unsere CD nut-
zen dürfen. Also tauschten wir ganz schnell die Stellplätze mit 
dem Mittelalterverein und durften hinter einer Schützenkönigin in 
ihrem Wagen laufen und hatten unsere Musik! An dieser Stelle 
ein ganz dickes Dankeschön an die Ritter und ihr Gefolge für den 
unkomplizierten Stellungswechsel und natürlich an den befreun-
deten Schützenverein für die unkomplizierte Hilfe! Somit war der 
Umzug für uns gerettet und wir konnten mit wirklich viel Spaß bei 
typischer Countrymusik und mancher kleinen Tanzeinlage die 
Zuschauer erfreuen!
Mancher Fan von uns war sogar aus „von über`m Berg“ ange-
reist, um uns mal wieder zu sehen und es kam des öfteren die 
Frage: “Macht ihr wieder ein Countryfest? Wenn ja, wann?“. Gern 
beantworten wir auch hier noch einmal diese Frage: Ja, wir ma-
chen wieder ein Countryfest! Nachdem wir noch diverse Auftritte, 
u.a. traditionell beim Frühlingsfest vom Autohaus Meyer in Tabarz 
am 23.06. oder einen Tag vorher bei der Jubiläumsveranstaltung 
der Regionalstiftung der KSK Gotha, absolviert haben, heißt es 
am 21.09.2013: Saloontür auf für die 2. Country- und Linedance-
party mit den Mountain Hawks Linedancern und der Band Sadd-
lebag!
Wir freuen uns schon jetzt wieder auf euch und damit auf einen 
schönen Abend!
Vencke Wassner
Vereinsvorsitzende
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Frauen: „Nehmen Sie an diesem Brustkrebs-Früherkennungs-
programm teil: Rechtzeitige Entdeckung von Brustkrebs erhöht 
die Heilungschancen und rettet Leben.“
Näheres können Sie unter www.Screening-Thueringen-Nord-
West.de oder unter Tel.: 03643/742800 erfahren.

Zur Information
Das Amtsblatt wird an alle Haushalte in der Stadt Tambach-
Dietharz verteilt.
Bei entsprechenden Reklamationen hinsichtlich Verteilung 
und Zustellung wenden Sie sich bitte an das Hauptamt der 
Stadt Tambach-Dietharz.
Telefon:  036252 344-16
E-Mail: hauptamt@tambach-dietharz.de

Auch im Sport war Walter Gollhardt trotz Behinderung sehr ak-
tiv. Vor dem 2. Weltkrieg gehörte er bereits dem Turnverein, den 
Bergsteiger- und Wanderverein, dem Wintersport, vor allem den 
Biathleten, und anderen Gruppen an. In Oberhof war er z.B. als 
Schiedsrichter eingesetzt. Trotz Behinderung erkämpfte er sich 
in den 1950er Jahren die Medaille als Deutscher Meister im Ski-
Langlauf.
Seine große Liebe aber blieb immer der Wald und sein großes 
Repertoire an ausgesuchten Jodel- und Volksliedern, was ihm 
von allen Seiten große Sympathie einbrachte. In einem Erinne-
rungsbüchlein von Karl Scharff erhielt der Meisterjodler von den 
Gästen höchstes Lob.
Einige ältere Catterfelder Einwohner werden sich vielleicht noch 
schmunzelnd daran erinnern, wenn Walter Gollhardt einen sei-
ner guten Freunde, den Vorsitzenden der Ortsgruppe der Volks-
solidarität, Walter Scharff, in dessen Haus aufsuchte, um die 
nächsten Veranstaltungen der Tambacher Laienkünstler um Karl 
Scharff zu koordinieren. Schelmisch, wie er war, klingelte er nicht 
an der Haustür, sondern er gab in voller Lautstärke, sprühend vor 
Lebensfreude, vor dem Hausflur der Familie Walter Scharff z.B. 
den König-Johann-Jodler zum Besten.
Die letzte sehr bewegende Veranstaltung fand im Catterfelder 
Gasthof „Schillers Höhe“ statt.
„Der Wald ist etwas sehr Kostbares, das man hegen und pflegen 
muss, um es den Nachfahren zu erhalten.“, sagte einmal Walter 
Gollhardt. Diese Aufgabe nahm er als Heimatfreund und Revier-
förster sehr ernst.

Alt möchte´ ich werden
wie ein alter Baum,

zu dem die sommerfrohen Wandrer fänden,
mit meiner Krone Schutz und Schatten spenden …

Das hätte sich Walter Gollhardt sehr gewünscht, doch leider war 
ihm das nicht vergönnt. Er wurde 1987 mit nur 64 Jahren in den 
„ewigen Ruhestand“ abberufen.
Die Einwohner von Tambach-Dietharz und viele Gäste aus nah 
und fern erinnern sich gern an diesen lebensfrohen Menschen, 
der ein gutes Stück Kulturgeschichte des Ortes mitschrieb. Wir 
danken ihm vor allem für die Heimatliebe, die er uns vermittelt 
hat.
Waltraud Aßmann
Kulturpflege Lohmühle e.V.
Juni 2013

Sonstiges

Mammographie-Screening Thüringen Nord 
West wieder mit MAMMOBIL in Ohrdruf
2009 startete im westlichen und nördlichen Thüringen das ge-
setzliche Mammographie-Screening. Das qualitätsgesicherte 
Programm zur Früherkennung von Brustkrebs wird allen Frauen 
zwischen 50-69 Jahren zweijährlich angeboten. Brustkrebs ist in 
Deutschland die häufigste Krebsart bei Frauen. Mindestens jede 
zehnte Frau erkrankt im Laufe ihres Lebens daran, die meisten 
nach dem 50. Lebensjahr.
Am Programm teilnehmen können alle Frauen zwischen 50 und 
69 Jahren, die ihren ersten Wohnsitz in Thüringen gemeldet 
haben. Jede Frau erhält derzeit eine persönliche Einladung per 
Post mit einem Terminvorschlag zur Mammographie, einer Rönt-
genuntersuchung der Brust. Die Kosten der Untersuchung wer-
den von allen gesetzlichen und privaten Krankenkassen über-
nommen, eine Überweisung ist nicht erforderlich.
Das Mammographie-Screening ist natürlich keine einmalige Ak-
tion. Besonders wenn neben der regelmässigen Krebsvorsorge 
beim Frauenarzt der zweijährlichen Einladung zum Mammogra-
phie-Screening gefolgt wird kann Brustkrebs rechtzeitig entdeckt 
werden.
Das MAMMOBIL steht zwischen dem 29. Mai bis Anfang Juli 
erstmalig in Ohrdruf (Einkaufszentrum am Lidl, Bahnhofstr. 34 in 
99885 Ohrdruf). Es werden die Frauen wohnhaft in den Postleit-
zahlen 99885 (Ohrdruf), 99887 (Georgenthal) und 99897 (Tam-
bach-Dietharz) dorthin eingeladen.
Der Programmverantwortliche Arzt des Mammographie-Scree-
ning Thüringen Nord West apelliert an die teilnahmeberechtigten 
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